
Aufgaben und Ziele 
Referat für JungmedizinerInnen, Arbeitslosigkeit und Soziales 
 
Im Referat „JungmedizinerInnen, Arbeitslosigkeit und Soziales“ bündeln sich viele Themen, 
welche wir in den kommenden 5 Jahren möglichst unter einen Hut bringen wollen. 

Der sicherlich wichtigste Punkt für uns ist, dass beim Thema Aus‐ und Weiterbildung die 
erfolgreichen Projekte der letzten Jahre fortgesetzt und gerade im Bereich Simulation 
auch zusätzliche Angebote für junge KollegInnen geschaffen werden. Hier setzen wir auf 
eine intensive Zusammenarbeit mit den FunktionärInnen der Sektion Turnusärzte sowie 
des Ausschusses für Ausbildung, um auch größere Projekte zu ermöglichen. 

Ein zweiter Punkt, den wir verbessern wollen, ist der (Wieder)einstieg in den Arztberuf 
und den damit verbundenen Erstkontakt zur Ärztekammer. Hier sollen alle KollegInnen 
sowohl eine, wenn gewünscht, persönliche Betreuung als auch einen Leitfaden (geplant in 
gedruckter Form und als eigenen übersichtlichen Bereich auf der Homepage) zur 
Verfügung gestellt bekommen, um über wichtige erste Schritte gut informiert zu werden. 
Eine Kooperation mit dem Referat für KPJ erscheint sinnvoll. 



Zusammenfassend ist unser Ziel, mit einem breiten Angebot an Information, Ausbildung 
und direktem Service den jungen KollegInnen als Anlaufstelle zur Seite zu stehen und so 
auch deutlich zu machen, was die Ärztekammer in diesem Bereich leistet. 


